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Editorial
Fachkräftenachwuchs ist das Thema unserer Zeit 

Die IT-Branche ist von Fachkräften  
abhängig, die bestens qualifiziert und 
hochmotiviert für Unternehmen zur Ver-
fügung stehen. Steyr ist bereits heute ein 
IT-Hotspot in Österreich. Um so mehr liegt 
es an uns, diesen Vorsprung zu bewahren 
und auszubauen. Daher investieren wir 
viel Engagement in Projekte, die die Ge-
winnung und die Bindung von Fachkräften 
für Steyr absichern sollen. Dazu gehören 
Workshops genauso wie innovative Ausbil-
dungsmöglichkeiten. Wir begeistern schon 
die Jüngsten für unsere Branche und zeigen 
ihnen, wie spannend IT ist. 

IT-Profis bringen nicht nur Hightech zum 
Laufen – sie laufen auch selber. Und das 
bei jedem Wetter, wie der 3. IT Experts Run  

gezeigt hat, der bei strömendem Regen 
stattfand. Die Teilnahme war trotz des 
schlechten Wetters beeindruckend hoch 
und ich freue mich, dass wir so viele Men-
schen für unseren Lauf begeistern konnten.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen!

IT Experts Run in Steyr 
Mehr als 100 Läufer nahmen am 3. IT Experts Run in Steyr teil und  
absolvierten trotz anhaltendem Regen den 6 km langen Lauf. 

Ing. Wolfgang Bräu  
ist Sprecher der  
IT Experts Austria und 
Geschäftsführer von 
AURIS-CONSULT.

Beinahe wäre der 3. IT Experts Run ins Wasser gefallen. Der 28. Juni war in Steyr durchwegs 
verregnet, kurzzeitig gab es sogar Hochwasserwarnung. Trotzdem starteten unerschrockene 
104 der 140 Läufer bei Nieselregen. Martina Kaltenreiner von der HAK Steyr ging als beste 
Läuferin mit einer Zeit von 27:16:81 durchs Ziel. Bei den Herren schaffte Stefan Panholzer von 
CGM Clinical Österreich in 21:49:57 den ersten Platz. Das CGM Runningteam 1 erlangte in 
der Teambewertung den ersten Platz. „Es freut uns, dass trotz des wirklich unfreundlichen  
Wetters so viele Läufer an den Start gegangen sind. Vor allem haben sehr viele Schülerinnen 
und Schüler teilgenommen“, freute sich Ing. Wolfgang Bräu, Sprecher der IT Experts Austria. 
Da der 3. IT Experts Run auf so viel Zuspruch gestoßen ist, wird bereits über eine vierte Auflage 
2019 nachgedacht. „Ich gratuliere allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu ihrer großartigen 
Leistung. Und ich freue mich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr“, so Wolfgang Bräu.

104 Läufer trotzten dem schlechten Wetter und absolvierten den 3. IT Experts Run in Steyr.

SQL Tricks & 
Hacks
8. IT Experts Workshop
Am 27. Juni fand von 13 bis 17 Uhr in 
der Firma BMD Steyr (Saal Audimax) 
der 8. IT Experts Workshop statt.  
Das Thema war „SQL Tricks and 
Hacks“. Ing. Ulrich Neissl MSc und  
Ing. Wolfgang Bräu (AURIS IT Consult 
GmbH) beschäftigten sich mit der Zu-
nahme von Fehlern und Komplikationen 
im Umgang mit Datenbanken und der 
Abfragesprache SQL. Auf Basis von 
Microsoft SQL wurden die Probleme 
anhand konkreter Beispiele behandelt.  
33 Teilnehmer aus fünf Betrieben folgten 
der Einladung.

Der diesjährige Bildungsgipfel steht unter dem Motto 
„Übergreifende Schulkooperation“

5. Bildungsgipfel 
in Steyr 
Zum 5. Mal findet der  
Bildungsgipfel der IT Experts  
Austria gemeinsam mit der  
WKO Steyr statt. 
Beim diesjährigen Bildungsgipfel unter dem 
Motto „Übergreifende Schulkooperation“ 
sind alle Neuen Mittelschulen der Region 
Steyr und die Berufsorientierungslehrer aus 
dem Ennstal bzw. den Gymnasien Steyr 
eingeladen. Bei dem Gipfel treffen sich Ver-
treter von IT-Unternehmen mit Pädagogen 
und dem Landesschulrat HR Mag. Wilfried 
Nagl. Diskutiert wird über Projekte wie 
Fallstudien über Ausbildungsschwerpunkte 
oder die Initiierung von Seminarprogram-
men für Pädagogen. Sie wurden unter der 
Leitung von Prof. Mag. Gerald Petz  
(FH Steyr) ins Leben gerufen. 
Termin: 8. November 2018,  
15 bis 17 Uhr



Eine Initiative der 

W I R T S C H A F T S K A M M E R  O B E R Ö S T E R R E I C H
S t e y r

IT Experts bei der KinderUni Steyr
Die KinderUni Steyr macht Kindern seit 15 Jahren Lust auf Wissenschaft, 
Forschung und Diskurs. Die IT Experts Austria waren auch heuer  
wieder dabei. 

IT Experts beim Workshop  
„Klar zur Wende“
Fachkräfte in die Region holen bzw. in der Region binden war das Thema 
beim Workshop am 19. Juni in der WKO Steyr. Die IT Experts Austria  
waren dabei.

Die Initiative „steyrland – we will rock 
you!“ arbeitet seit rund einem Jahr dar-
an, die Region Steyr-Land als attraktiven 
Lebens- und Arbeitsraum nach außen zu 
kommunizieren. Am 19. Juni veranstaltete 
sie einen Workshop, bei dem eine Reihe 
von Organisationen eingeladen wurden, 
darunter die IT Experts Austria. Ziel war es, 
Synergien für eine Zusammenarbeit zu fin-
den und zu stärken. „Wir waren natürlich 

mit großem Interesse dabei. Die Zukunft 
unserer Branche hängt wesentlich davon 
ab, Fachkräfte in die Region zu holen, 
Fachkräfte hier auszubilden und sie auch 
hier zu binden“, sagt Wolfgang Bräu. Beim 
Workshop wurde mit der Expertise der Teil-
nehmer ein Maßnahmenkatalog erarbeitet, 
der aufzeigt, welche gemeinsamen Akti-
vitäten gesetzt werden können. Konkrete 
Entscheidungen werden im Herbst erwartet.
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HTL Steyr  
startet mit neuer  
Fachrichtung
Mit dem kommenden Schuljahr 
startet an der HTL Steyr ein  
neuer Zweig mit Schwerpunkt 
Netzwerktechnik. 

Die HTL Steyr wagte den Blick in die 
Zukunft und hat die Zeichen der Zeit er-
kannt. Ein drohender Fachkräftemangel 
könnte den Wirtschaftsstandort schwä-
chen – vor allem im Bereich IT. Als Ge-
genmaßnahme startet ab dem Schuljahr 
Herbst/Winter 2018 ein neuer Zweig 
mit Schwerpunkt Netzwerktechnik. 

Regionale Ausbildung

„Wir müssen dafür sorgen, dass die 
Schüler alle Möglichkeiten bekommen, 
um in der Region eine hochwertige 
Ausbildung zu erhalten. Damit sichern 
wir den Fachkräftenachwuchs langfristig 
ab“, sagt HR Dipl.-Ing. Dr. Franz  
Reithuber, Direktor der HTL Steyr. 
Mussten interessierte Schülerinnen und 
Schüler bisher auf andere Schulen 
ausweichen, können sie ab Herbst ihre 
Ausbildung vor Ort machen. 

Begehrte Fachkräfte

Ein Wirtschaftsstandort ist vom Fach-
kräfteangebot abhängig. Österreich 
kann den Bedarf an IT-Fachleuten nicht 
decken. „Der neue Ausbildungszweig ist 
ein richtiger und wichtiger Schritt in eine 
erfolgreiche Zukunft der IT-Branche in 
der gesamten Region Steyr“, sagt Wolf-
gang Bräu und begrüßt das neue Ange-
bot an der HTL Steyr. Ein starker Fokus 
wird beim Thema Programmierung von 
Software, Apps und Datenbanken  
liegen. Damit liegt die Ausbildung ganz 
im Sinne von „Industrie 4.0“ mit der 
Vernetzung des „internet of things“. 

IT-Hotspot Steyr

Die Region Steyr ist bekannt als wichti-
ges Zentrum für die IT in Österreich. Hier 
finden Fachleute anspruchsvolle Jobs. 
Damit die Experten auch in Zukunft den 
Fortbestand des Standortes absichern 
können, sind Initiativen wie jene der  
HTL Steyr wesentlich. 

Die Kinder erfuhren im Workshop, was es alles braucht, um in der IT erfolgreich zu sein und als StartUp durchzustarten.

Wolfgang Bräu brachte Kindern „Big 
Business in der IT“ näher. Er behandelte 
Fragen wie: Wie kommt die Software auf 
das Smartphone? Was musst du können, 
um vom Programmieren leben zu können? 
und ähnliches mehr. „Kinder sollten mög-
lichst früh die Welt der IT kennenlernen“, 
so Wolfgang Bräu. Der Workshop  
„Computergames, Apps, Smartphones 
und mehr!“ mit Mathias Spanring,  

Geschäftsführer von reload multimedia, 
stieß ebenfalls auf großes Interesse. Die 
Teilnehmer blickten hinter die Programmie-
rung von Software und durften selber pro-
grammieren. Beim Workshop „Wie eine 
Himbeere die Welt erobert“ erklärte Franz 
Parzer, Lehrer an der Abteilung Elektronik 
und Technische Informatik an der HTL Steyr, 
den 12–15-jährigen den Raspberry Pi mit 
seinen vielen Möglichkeiten.


